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Was nun - VBS oder SBV?
Staatsunterricht habe ich eigentlich von meinem Vater erhalten Und der sagte nicht mit
minderem Stolz «Das Finanz- und das Mihtärdepartement gehören zu den wichtigsten
Funktionsträgern auf eidgenössischer Ebene.» Und heute''

Wenn es beisst, kratzt oder die Flöhe lustig tanzen - dann ist meistens

der Frühling angebrochen Davor richten sich die meisten Blicke

zur Basler Fasnacht, fur einmal unterwegs sind wir dabei mit
den Schnaabelwetzer:

Di Spoitmimster Siinn Sihmid kennt sah im Fuesshall ttss.

Penalti - Freistoss - Händs und Foul' Bi allem kunnt äi dtuss

Jetzt nünn au Cotuheptn, Blocher, Merz verstoo, nie s Schutte goot
und me me d Doiis und d Mtihehne ins Offside lauffe loot

Im Gegenzug sagte unsere Micheline Calmy-Rey während der

Eröffnungsrede an der Muba zur «schönsten Fasnacht der Welt»: « Letztere gebe auch in Bern

immer wieder zu reden. Die Kollegen im Bundesrat wurden die <Schmtzelbängg> sorgfältig

verfolgen, denn diese seien ein feinfühliges Politbarometer: <Wer nicht vorkommt, ist

wohl bald weg vom Fenster, wer zu arg dran kommt, um so schnellen», sagte die

Bundespräsidentin lächelnd. Da mag dem einen odei andern Magistraten vor den Wahlen das

Lächeln vergehen. Während dieses Mal komischerweise nach «Tolggenflecken» über das Militär
gesucht werden musste, ist unser Sportminister auf der obersten Etage wohl der «meistgenannte»

eidgenössische Politiker: und immer nicht im Zusammenhang mit der Armee,
sondern mit dem Ressort Sport.

Baslerisches Politbarometer hin und her. Was anscheinend als «Geschenk» fur einen Depar-
tementenwechsel Bundesrat Adolf Ogi zuteil kam, tragt nun auch für den heutigen Veitei-

digungsminister Früchte Das rühmliche oder eben auch unrühmliche Geschehen um den

Sport scheint das Bundeshaus Ost so arg zu fesseln Hier ein Besuch, dort eine sportliche
Geste; hier eine Dispensierung vom Militärdienst, dort ein «Sonderangebot» an jegliche

Sportaktivitaten. Eigenschaften, die gerade in letzter Zeit eine so bedeutende Dimension

erreicht haben und zum Mitfuhlen und Mitdenken veranlassen Wäre da doch wieder ein
Namenswechsel angesagt, der den echten Prioritäten entspricht' Denn, dem momentan politisch

gelebten Gefüge entsprechend sollte es eigentlich nicht mehr heissen

VBS (Eidgenössisches Departement für Verteidigung, Bevolkerungsschutz und Sport)

sondern klar

SBV (Eidgenössisches Departement fur Spoit, Bevölkerungsschutz und Verteidigung)

Damit einverstanden kann sich wohl auch die Mehrheit der Schweizer Medienschaffenden

erklaren Schliesslich gehört für sie das Gerangel rund um den Sport zum «Hauptgeschäft».

Einzig was fehlt, sind alle jene «Querdenker», die für die logistischen Infrastrukturen und

die immer kritisch werdenden Sicherheitsvorkehrungen sowie medizinischen Betreuungen usw.

zuständig sind Kein Problem. Den Wehrmann kann man jederzeit aufbieten. Der Rest

unseres Volkes sonnt sich am Spektakel. Schwarzfarberei? Keineswegs! Lesen Sie bitte in diesem

Zusammenhang auch den Bericht unseres Deutschland-Experten Hartmut Schauer, der

auf Seite 9 einen Einblick gibt über den Einsatz des Deutschen Bundesheeres anlässhch der

Weltmeisterschaften («Undankbare Fussballer») Metniad A Sdutler

profile & pointen

«So gut zu delegieren, dass ich mein Team vom Strand aus
führen könnte!»

June Hirst 4^ \!ana%mf> Directoi Human Resounes bei dei

OE Mone\ Bank Schweiz in «hZZexeiutne» :ui Fia%e

«\\ eiche petsonluhe Ziele mochten Sie noch erreichen'»

«Wir brauchen eine Mili/armee die wie Profis denken und

nicht eine Profiarmee, die ein Eigenleben fuhrt.
Hptm Rudolf Lehmann Butler und Soldat (Zentialpiasident der AI ML7

im Editoual des offiziellen Oldaus des Schueizeuschen Veibandes

Mechanisierter und Leichtei Tiuppen)

Gedanken

zum März

«Man liest so viel über die

Gefahren des Rauchens.
Ich glaube, ich gebe jet/t
das Lesen auf.»

Roben Lembke f 1911 1989)
deutschet Jtnnmihsl und

11 -Otuzmctstet
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